
Zur 67. Verbands-Delegiertentagung hatte der SSV Hil-

desheim-Marienburg seine Mitglieder Anfang Mai gela-

den. Im Sarstedter Stadtsaal konnte Präsident Karl-

Heinz Raedel die Delegierten der 64 dem Kreisverband 

angehörenden Vereine begrüßen. Der Einmarsch der 

Fahnen und Standarten wurde musikalisch begleitet 

durch den Spielmannszug Sarstedt. Darauf folgte die 

Ehrung der im vergangenen Jahr verstorbenen Schüt-

zenschwestern und Schützenbrüder. Präsident Raedel 

eröffnete die Versammlung und begrüßte alle Anwesen-

den, ins besondere die Ehrenmitglieder und Ehreng-

äste. Grußworte wurden durch die Bundestagsabgeord-

neten Bernd Westphal und Ute Bertram überbracht. 

Dem folgte Landrat Olaf Levonen, Landtagsabgeordneter Markus Brinkmann, Bürgermeisterin Heike Brenn-

ecke und der Präsident des KSV Alfeld, Hans-Joachim Herhold. Alle hielten ihre Reden relativ kompakt. Wie 

Brinkmann angab, war der Passus um ein kurzes Grußwort in seiner Einladung mit Textmarker gekennzeich-

net. Das amüsierte die Anwesenden natürlich. 

Danach folgte die Ehrung verdienter Schützinnen und Schützen. Vizepräsident Thomas Gebke verlas die Eh-

rungen und bat die aufgerufenen Schützenschwestern und Schützenbrüder nach vorn wo sie mit der entspre-

chenden Nadel ausgezeichnet wurden. Für die ASG wurden mit der Verdienstnadel in Bronze Matthias Kelm 

und Tasso Lüpke ausgezeichnet. Dieser Ehrungsblock ist immer sehr umfangreich und die meisten Teilneh-

mer freuen sich auf eine Pause. Die wird dann zum „Beine vertreten“ genutzt und natürlich für das Pressefoto. 

In seinem Jahresbericht gab Präsident Raedel eine Zusammenfassung des vergangenen Sportjahres. Erfreu-

lich ist, dass der Mitgliederschwund im Sportschützenverband Hildesheim-Marienburg anscheinen gestoppt 

werden konnte. Der SSV konnte ein Plus von ca. 100 Mitgliedern verzeichnet. Auch gehören ihm 545 Jugend-

liche an. Diese positive Bilanz ist sicher den Olympischen Spielen zu verdanke. Denn die ersten Medaillen für 

Tasso Lüpke und Matthias Kelm 

Sie wurden alle geehrt - Angehörige der Sarstedter Schützenvereine - mit Bürgermeisterin 
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Deutschland wurden durch Sportschützen erreicht. Erfreulich ist auch die Anfrage eines Sportvereins, der eine 

Bogensparte gründen und sich aus diesem Grund unserem Verband anschließen möchte. Zudem hat der 

Deutsche Schützenbund einen neuen Präsidenten. Beim 60. Deutschen Schützentag in Frankfurt wurde der 

Präsident des Hessischen Schützenverbandes, Hans-Heinrich von Schönfels, zum Nachfolger für den Nieder-

sachsen Heinz-Helmut Fischer gewählt. 

Sportleiter Frank Fleige konnte über 700 Starts zur Kreismeisterschaft berichten. Er teilte auch mit das die 

Anfrage an den NSSV bzgl. der geänderten Haltung beim sitzend-Schießen negativ beantwortet wurde. Zu-

dem ändern sich im kommenden Sportjahr die Altersklasseneinteilungen. Die Damenleiterin Gwendoline Te-

chert wies nochmals darauf hin, das sich noch kein Verein bereiter klärt hat das diesjährige Kreisdamentreffen 

auszurichten. Es wäre schade, wenn diese Veranstaltung nach so vielen Jahren nicht mehr durchgeführt wird. 

Schatzmeister Michael Schwetje berichtete über eine gute Kassenlage. Allerdings habe das Kreiskönigsschie-

ßen keine gute Resonanz gefunden. Zusätzliche Ausgaben mussten getätigt werden für die Aktualisierung der 

Lichtpunktanlage, die die Vereine beim Kreisverband ausleihen können. Alle weiteren Berichte der Präsidi-

umsmitglieder waren bereits auf der Homepage des SSV einzusehen und wurden daher nicht vorgetragen.  

In diesem Jahr standen keine Wahlen auf der Tagesordnung. Lediglich die Kassenprüfer mussten bestimmt 

werden. Heinz Mietzner, Bernd Räbiger und Lars Hasenbein prüfen schon seit einigen Jahren die Kasse des 

Kreisverbandes. Da machte es sich die Versammlung einfach und wählte sie auch für diese Saison als Kas-

senprüfer.  

Zudem beschloss die Versammlung einstimmig, dass das Kreisschützenfest 2018 anlässlich der 170-Jahr-

Feier der Schützengesellschaft Hoheneggelsen nach Hoheneggelsen vergeben wird. Da keine weiteren An-

träge vorlagen endete die 67. Delegiertenversammlung mit einem dreifachen Horrido gegen 21:35 Uhr. 
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